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Seit der Veröffentlichung unseres „12-Punkte-Plans für das Herz Europas“ im Jahr 

2021 hat sich viel in den bayerisch-tschechischen Beziehungen bewegt. Positive 

Beispiele der guten Zusammenarbeit sind unter anderem die Gründung eines Beirats 

der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit mit Tschechien, die Schaffung von 

sechs bayerisch-tschechischen Profilschulen in der Grenzregion, die Anschaffung 

eines grenzüberschreitenden mobilen Lagezentrums, ein unkompliziertes 

Anschubprogramm durch den Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds sowie die 

neue Stiftung Jugendaustausch Bayern, die Schülerinnen und Schülern attraktive 

Austauschprogramme ermöglicht. 

 

Jetzt ist Zeit für weitere Wegmarken in herausfordernden Zeiten für Europa. Wir 

schlagen die Schaffung eines „Donau-Moldau-Vertrags“ als neuen Deutsch-

Tschechischen Freundschafts- und Staatsvertrag vor. Als Vorbild kann der Elysée-

Vertrag zwischen der Republik Frankreich und der Bundesrepublik Deutschland 

dienen. Dies wäre ein historischer Schritt der europäischen Einigung und ein Upgrade 

für die Grenzregionen. Vor diesem Hintergrund schlagen wir folgende 12 Punkte vor: 

 

 

1. Gemeinsam im Schulterschluss: Die Grenzregionen als starker Akteur 

zwischen München, Berlin, Brüssel und Prag 

Für eine krisenfeste und stabile Partnerschaft mit unseren tschechischen Freunden 

brauchen wir eng abgestimmte Zusammenarbeit. Nach dem bayerischen Vorbild 

empfehlen wir auf Bundesebene die Schaffung eines deutsch-tschechischen 

Koordinators. 

 

 

2. Zusammenarbeit auf allen Ebenen: Deutsch-tschechische 

Parlamentariergruppe und kommunale Partnerschaften 

Wir begrüßen die Wiedergründung einer deutsch-tschechischen 

Parlamentariergruppe im Deutschen Bundestag und wollen kommunale 

Partnerschaften. stärken.  Wir empfehlen regelmäßige gemeinsame Sitzungen 

zwischen der bayerisch-tschechischen beziehungsweise den deutsch-tschechischen 

Parlamentariergruppe von Landtag und Bundestag unter Einbeziehung des 

Europäischen Parlaments. 

 

 

3. Für ein Europa starker Regionen: In eigenständigen Verbünden 

zusammenarbeiten 

Wir pochen auf die Eigenständigkeit der Regionen, auch Mittel der EU-

Kohäsionspolitik sollen weiterhin eigenverantwortlich vor Ort eingesetzt werden. Wir 

schlagen die Gründung eines eigenen Europäischen Verbunds für territoriale 

Zusammenarbeit (EVTZ) in der bayerisch-tschechischen Grenzregion vor, um die 

Menschen vor Ort zu stärken. 
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4. Gemeinsam resilient werden: Sicherheit, Verteidigung und Energie  

Wir fordern, dass der Ausbau und Schutz der kritischen Infrastruktur europäisch 

gedacht wird. Wir empfehlen mehr Zusammenarbeit in der Energieversorgung durch 

eine grenzüberschreitende Smart Grid. Eine deutsch-tschechische Cyberbrigade 

könnte zur Abwehr von Cyberattacken und Desinformation eingesetzt werden. 

 

 

5. Beidseitig informiert sein: Stärkung der grenzüberschreitenden 

Medienlandschaft 

Der Bayerische Rundfunk sollte seine Berichterstattung über die 

grenzüberschreitenden Aktivitäten sowie über die tschechische Gesellschaft, Politik 

und Kultur intensivieren, auch durch die Schaffung von BR-Korrespondenzen in Prag 

und Pilsen. Ein bayerisch-tschechischer Journalistenpreis könnte den besonderen 

Einsatz von Medienschaffenden würdigen und stärken. Wir schlagen eine 

grenzüberschreitende Informationsplattform und Austausch der Korrespondenten vor. 

 

 

6. Bayerisch-Tschechische Sprachoffensive: Sprache schafft Verständnis 

Der Erwerb von Sprachkompetenzen sollte von der frühkindlichen Bildung bis hin zu 

den weiterführenden Schulen und später in der Erwachsenenbildung eine zentrale 

Rolle spielen. Die Einführung von Tschechisch als Wahlpflichtfach in den 

bayerischen Lehrplänen und an möglichst allen Mittel-, Real- und Wirtschaftsschulen 

sowie an den Gymnasien in den Grenzlandkreisen wäre ein wichtiges Zeichen, um 

sich Tschechisch-Kenntnisse bedarfsgerecht aneignen zu können. 

 

 

7. Grenzenloses Helfen: Grenzüberschreitende Rettungsdienste, 

Katastrophenschutz und Polizeizusammenarbeit 

Wir wollen effektive grenzüberschreitende Koordination bei den Rettungsdiensten 

und im Katastrophenschutz sowie zur Grenzsicherung. Bislang bestehende rechtliche 

Fragen der Finanzierung und Haftung müssen gerade im Bereich der Krisen- und 

Gesundheitsversorgung im Staatsvertrag geregelt werden. 

 

 

8. Auf Augenhöhe: Beste grenzüberschreitende Infrastruktur 

Wir brauchen ein Sofortprogramm zur vollständigen Elektrifizierung der 

Metropolenbahn von München/Nürnberg nach Prag sowie der Sachsen-Franken-

Magistrale. Es freut uns, dass der Verkehrsinfrastrukturausbau Deutschland-

Tschechien auf unseren Vorschlag hin explizit in den Koalitionsvertrag von CDU, CSU 

und SPD aufgenommen wurde. 
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9. Wirtschaftsbeziehungen auf höchstem Niveau: Wettbewerbsfähigste 

Region in Europa 

Wir wollen die bayerisch-tschechische Grenzregion zur wettbewerbsfähigsten Region 

in Europa entwickeln! Wir schlagen die Errichtung einer bayerisch-tschechischen 

Sonderwirtschaftszone mit Modellcharakter vor. Im Rahmen eines Pilotprojekts 

könnten in der Grenzregion testweise Verordnungen der EU sowie Bundes- und 

Landesgesetze außer Kraft gesetzt werden. Luft- und Raumfahrt haben für unsere 

sicherheitspolitische Souveränität, aber auch für die wirtschaftliche Entwicklung 

zentrale Bedeutung und könnte ein wichtiges Zukunftsfeld für die Grenzregion werden.  

  

 

10. Beste Bildung, Ausbildung und Forschung: Rohstoff Geist 

grenzüberschreitend nutzen 

Wir wollen eine gemeinsame bayerisch-tschechische Hochschulagentur sowie eine 

„virtuelle bayerisch-tschechische Hochschule“ schaffen. Die gegenseitige 

Anerkennung von Ausbildungs- und Qualifikationsniveaus muss verbessert werden. 

 

 

11. Das grüne Band im Herzen Europas: Unsere beiden Nationalparke als 

Chance für Tourismus und Klimaschutz  

Wir unterstützen jegliche Bemühungen zur Stärkung einer gemeinsamen 

Tourismusregion und fordern eine internationale, länderübergreifende 

Marketingkampagne mit attraktivem Branding und mehr Fokus auf das 

Alleinstellungsmerkmale der bayerisch-böhmischen Grenzregion. Außerdem können 

Bayern, Deutschland und Tschechien eine Klimapartnerschaft eingehen für 

gemeinsame Anstrengungen im Bereich des Klimaschutzes. 

 

 

12. Gegenseitiges Verständnis und Austausch stärken: Ein europäisches 

Miteinander entwickeln 

Der Deutsch-Tschechische Zukunftsfonds leistet einen wichtigen Beitrag zur 

Völkerverständigung und zur Stärkung der Grenzregion im Herzen Europas. Wir 

wollen zahlreiche, auch kulturelle, grenzüberschreitende Projekte stärken und die 

demokratische und politische Zusammenarbeit durch die Gründung eines bayerisch-

tschechischen Jugendparlaments fördern. 

 

 

Cham,       Brand, 

 

Dr. Gerhard Hopp, MdL Christian Doleschal, MdEP 

Europapolitischer Sprecher    Vorsitzender der 

der CSU-Landtagsfraktion     Jungen Union Bayern 

und Koordinator der bayerisch-    und Vizepräsident des 

tschechischen Parlamentsbeziehungen   Binnenmarktausschusses 

im Bayerischen Landtag     im Europäischen Parlament 


